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Jahrgang 7. Office : No. 120 Ost Marylnnd Straße. Nummer 155.

Indianapolis, Jndiana, Samstag, den 28. Februar 188.
Aus dem Sudan.D!t Tarissrage.

uzelgen .nwi?Ull m & GUffiOIiL
Sroß.Hündltr in

Whiskeys iLiquorßundfewenWemen.

aus Java und 1 aus den Sandwichs
inseln- .- Die Telepboneinrichwng zwi
fchen Eannstadt und Stuttgart ist bereits
im Betrieb. Für eine zu errichtende
elektro-technisc- he Fabrik wurde die Brük-kenbauwerkstä-

tte

rn Eannstadt angekauft.
Die Firma Eottlieb Ort & Sohn legt

in Lautlingen eine zweite große Man-chestersabr- ik

an. Ehingen baut ein
neues Gymnasialaebäude. Der ver-

stört). Kaplan Fröblich in Ellwangen hat
fein Vermögen, über 75,000 Mark, dem
Bischof von Nottenburg vermacht. Die
Bauerswittwe Maria Mühlhäuser in
Göppingcn wurde im Mühl'kanal als
Leiche gefunden. Schultheiß' Beuttsr in
Herrenalb feierte sein J0jähriges

In Herrenbera be

Es ist merkwürdig, das unsere

deutsch'amerikanische Presse in der Zu-rücksend-

der LaSker-Äesolution- en nur
die dem Congreß zugefügte Beleidigung
entdeckt, aber den diel gtößeren Schimpf
nicht, welcher dem deutschen AeichStage
von seinem Herrn und Meiste? zugefügt
wurde.

In den Jahren 1370 und 1571 sind

darum Tausende von Deutschen theil'
todt, theils zu ttcüppeln geschossen vor
den, damit ein Mann dem deutschen

Parlamente vorschreiben kann, ob eS von

dem Parlamente eines andern Landes
eine Zuschrift empfangen kann, oder nicht.
DaS Motto : .Durch Einheit zur Frei
heit" . hätte eigentlich heißen sollen :

.Durch Einheit zur Unterjochung".

9lo. 85 West Washington Straße,

mmndltinpollalna$i&m&nto9 WZütyUl
Borbereitet für alle Aufträge !

ewrtchtuog eiuer neue Rühlt ift jejt sertia. Ich habe die beften Masserieound eine der best ausgestatteten Mihleu im Lae.

Jacob Ehrisrnan,
Xndto.na.poii s, Ind.

Ecke Archer Str.,
und

Clifford Avenue.

es Usi TD

GlSSOsstsGeschmS l
Goldene Brillen, Angengläser. Operngläser, Mikroskope. Ein große Lagervon guten und billigen optischen Waaren. Die besten Linsen. Zuverlässige

Anpassung.
IST Man spreche bor, ehe man anderktvo kauft.

Iw.WirNM.2Q UEC CDUipipsvo. 3 Nord Pennsylvania Straße.

10X0 Sp IH 3zcQv XV " JU ta - Boiler and Sheet - fron 5
I

lDamxlteffe!. ud isenilech . Oaa? Fabrit.)
Ott M. COX,

67 & 69 Oft Narvknd Straße, Jndlasapollk.
Kabrikat Ler rten Damrfkefiel. 'snlrkl okUnnev'a tna dresow.5 55' conTeyor. Eifenarbe.te an Sebaudenkondere SufmerrZamkeu wird Reperatuen ,g,wedet. Ran freche Mi

Die feiuüen Waaren, die in unserer Branche gemacht werden

Flanner, Wo. er

Sommotou, .JllknolSstr.I

F. W.

M John

Telephon. Kutschen für alle

I Leichenbsftatter.

London, 22. Febr. Der .Daily
Telegraph" berichtet die Unterwerfung
der Besatzung von Tökar und die .TimeS"
bestätigt den Bericht.

Die Börse oder daS Leben.

Gestern Abend um 3 Uhr als die Car
No. 70 der Noble Straße Linie am nörd

.;4n Ende der Massachusetts Avenue

vorbeifuhr, betrat ein Mann den Wagen
und erkundigte sich bei dem Treiber ob er
auf dieser Linie daS Union Depot errel
chen könne. Ehe noch der Treiber Ant
wart zu geben vermochte, 'sprang ein
zweiter Mann auf die Car, hielt dem
Fuhrmann einen Revolver vor die Nase
und forderte die Herausgabe der Geld
büchse.

Der Fuhrmann sah, daß hier ein
Sträuben nichts half, händigte die Geld
büchse aus und fort waren die beiden

Strolche auf Nimmerwiederfehen.

In der Büchse befanden sich $18.

Detttscke Lokal-Nachrichte- n.

Königreich Sachsen.

Tcr Wirthschaftöbcsitzcr' Preßlcr und
die Wittwe Gäckenbeimcr, beide auS
Großhzrtmannsdorf, stürmten mit einem
Wa.zc'n um, erlitten dabcr eine Gehirn-erschüttenln- z,

an der sie starben. Bei
einem furchtbaren Sturm in Leipzig
stürzten mehrere Häuser ein, Hausdächer
wurden abgeweht und der Klempncrmei-stc- r

Culer von einem herunterfallenden
Stück Zinkblech getödtet. Am iLanuar
trat in Akecrane eine Feuerwehrordnung
in Kraft, laut welcher, mit wenigcnAuS-nahme- n,

alle männlichen Einwohner von
ihrem 21. 10. Lebensjahre zum Dienst
in der Feuerwehr verpflichtet sind. In
Schnceberg wird an Stelle derRealfchule
ein Gymnasium errichtet, zu welchem
Zwecke ein dottigcrPrivatmann 100,000
Mark geschenkt hat. Im Schloßbrunnen
zu Stouderg wurden 4Kanoncn und 3000
s?ugeln, sowie über 100 Bomben aefun
den. Landgerichtöfecretär Rudolph Kot
eii' in fttatcfrtit livS iin ITtttorf

, '.V ' i
gung zu ayren iclangnlp verurv
theilt.

ühSrlngisch Staaten.
Bürgermeister Heinr. Stichling aus

Viellingen wurde in der Jlm todt ausge-funde- n.

In den Dörfern Wünschendorf,'
Kronspritz, Veitsberg, Meilitz zean der
Elster, herrscht seit Monaten die Dipl,-therit- is

in schrecklicher 'Weise. Manche
Eltern haben 3 und 4 Kinder verloren.

Die Berliner Handelsgesellschaft und
mehrere Capitalien haben 120,000 M.
zusammengeschossen, um die Silber-- und
Äupfergange des Haussachsener Gangzu- -

ges untersuchen zu lassen, De? öand
lungsreisende Mr ?kaumann von Gera
bat sich erschossen. Bürgermeister D?.
Alberti in Schleiz feierfe sein? silberne

rv (...WHoch li Jiui'üi iaw jyuu--t vwai'
mählung der 2314119 Prtnzelnn He- -

lene v, Leuchtenberg mit dem Unrnen
Hans zu Schönaich-Corolat- h gefeiert. .

. ... .
erenelnöoors

FranksnrZer Lynamlt-ttenta- t bettzerkgt
neweien. ak venlratma'mciuvctt
statte der Eisenbahnen wird von Hanno
ver nach Frankfurt verlegt. Der Frank- -

surter MarktlN pektor Thomas suspen- -

ä7S7.T'?r-W-lesbadmsoll elnzwettcsGy
erhalten. ur die Garde du Corps-Ka- -

s.ne in Kassel, wurden 290 X tot

5ÄhÄ qSSföS:
.c r evnjf.. stf... ri.t .t ..f.

Ä" SSTS'ra c r 7.7:'.ra vli3
HiiyvvtHUt ivvtvvili V ttrni n.y.
in Llllendorf abgebrannt, ebeusasts zwfs
Häuser in Mademühlen) fünf Scheunen!
in Schwanheim und die Schiebler'sche
Brauerei in Bettenhausen.

Königreich Bayern.
1" in München der Kunstmaler Nein-hol- d

Vraun, die ehem. Falterswinhin''
m der Au, Therese Hintermayer, und in
Folge deö Genusses von verdorbenen

der pens. Major G.Münsing
u. Frau. Der zwanzigjährige Johann
Hohenester von Pukenwang bei Retten
bürg in Niederbayern, ist wegen Ver-vreche- ns

gegen die Sittlichkeit zu 5 Iah-re- n

Zuchthaus verurtheilt worden.
t Carl He:gl in Ansbaa Schneider
Verwind aus Pfarrweisach erstach' den
Fabrikarbeiter Scheuer aus Rügland in
einer AnsbacherKnelpe. fZn Augsburg
der Alterthumsforscher MagnuS Soyter.

Der Gendarm Stegmaier von Beiln-- .
arles hat sich in Dachau erbängt. Die
Anferwirthswittwe ficep. Schmidt in
Kempten ist wegen Diebshehlerei auf 1
Jahr ins Zuchthaus abgehefert worden.

Der 23jähnge Sohn des Kaufmanns
Tümlein in Moesburg hat sich au Lie- -
besgramerschossen.-BürgermeisterZw- an-

ziger in Peppenhöchstädt starb an Blut
Vergiftung. In Nürnberg ist eineFalsch- -

Münzerbande aufgeboben worden, deren
Haupt der Spirituo'senhändlerKönig war.
Verfertigt wurden die Münzen imAtelier
reS Ingenieurs Keerl in Pegnitz.

Königreich Württemberg.
Die Zunabme der Cinwobnenabl in

den l9 Jahren von 18ßl 1880 beträgt
in Stuttgart 90, in Heilbronn 70. in
Cannstadt 118, in Goppingen 00 und in
Nottenburg. 19 Procent. Das Conscr-vgt:riu- m

für Musik in Stuttgart zählt
610 Höglinge, darunter 42 aus Nord-amerika.- -!

aus Afrika, 5 aus Indien. 5

Ueber die Wirkung der Tinsührung
des Freihandels bei unZ sind selbst die

Freihändler in ihren Ansichten getheilt.
Die Einen geben zu, dafc. unsere Jndn-stri- e

die durch dieselbe entstehende Concur
renz nicht aushalten könnte und zu

Grunde ginge ; aber Zagen sie, unsere

natürlichen Hilfsquellen weisen uns auf
die Landwirthschaft an und unsere Ar
bkitZkraft und unser ffapZial müssen sich

diese: zuwenden.
Die Andern behaupten wieder da? ge

rade Gegentheil. Sie sagen, unsere In
dustrie würde sich erst recht empor-schwinge- n.

Der Arbeitslohn würde frei
lich sinken, aber die Jndustrieerzeugnisie
würden billiger werden, (wie sich dabei
der Arbeiter stünde, haben wir bereit?

gezeigt), wir wären im Stande mit Im
Auslande zu konkurriren. der Weltmaklt
würde sich unZ SZfnen.wir könnten da?,waS
wie nicht selbst zu verdkauchen im Stande
sind, Kaö Ueberproduzirte. aus dem Welt'
markte verkaufen, d. h. erportiren.

Wollen wir nun sehen, wie eS mit die- -

fen beiden Behauptungen bestellt ist.

Wir erzeugen zur Zeit mehr LebenS- -

Mittel, als wir selbst bedürfen, und schicken

einen Theil derselben nach dem Auslande.

Im großen Ganzen wird zur Zeit auf
der Erde so viel Getreide erzeugt, wie

für den Consum nöthig ist. Wir geben
gerne zu, dak in vielen Gegenden Euro- -

pa'5 eine größere ConsumptionSfähigkeit
und damit ein größerer Confum wun
schenSwerth wäre, aber wie haben eS nicht

mit idealen Verhältnissen, fondern mit

gegebenen Verhältnissen zu thun. Wenn

nichtirgendwo eineÄibernte e:ntrttl,dann
giebt es Getreide genug, und Getreide
bildet ja unser Hauptbodenerzeugniö.

Verschwinden würde nun unsere Indu
striebevölkerung nicht; wenn also die

Industrie oushört. dann mutz die Bevöl
kerung sich nach Ansicht eines Theile? der

Freihändler auf den Landbau werfen. (??
ist selbstverständlich dab in solchem Falle
ein unendlich größeres QuantumGetreide
erzeugt würde, als bisher und wir mükten
dasselbe natürlich in daSAuSland schicken.

Macht sich schon jetzt bei unserer im
Verhältniß zur Produktion kleinen AuS

fuhr das ökonomische Gesed geltend, daß
der Preis der ganzenProduktion von dem

Preis VeS UeberschusieS abhängt, wird
schon heut: der Preis unseres Getreides

nicht bei uns. sondern in Liverpool be

stimmt, wttl wir durch den Export unseres

Getreides den Weltmarkt betreten, und
Liverpool der Getreidemarklplad der Wett
ist.w!e viel mehr väre das dtr Fall, wenn
unsere Getreideproduktion und unser Ge- -

treideezport unendlich wachsen würden.
Wir haben schon einmal darauf auf

metlsam gemacht, daß der Getreidekonsum
nicht beliebig gesteigert werden kann. Der
Mann welcher hundert Mal reicher ist,

als der andere, kann darum nicht hundert
Mal mehr Brod essen, und darum muß
eine gesteigerte Produktion von Leben?
Mitteln viel mehr, als das bei Industrie
Erzeugnissen der Fall ist. den Preis herab
drücken.

sgorlsetzung folgt.)

Neues per Telegraph.
W c t t zr a u S s i ch t e n.

Washington.".. Febr. Milde
reZ schönes Wetter. Ostwind.

Bankerotte.
New ?) o r k, 23. Febr. Zahl der

Bankerotte in letzter Woche 2jfi gegen 208
in veriger Woche.

Brand e i n er K i rch e.

Clintonville, WiS.. 23. Febr.
Die katholische St. Jo evhZkirche und
Schule in Neshena brannte heute Mor
gen nieder. Siebenzig Zöglinge und
sechzig Schwestern entkamen mit knapper
Noth in ihren Nachtkleidern.

Allerlei.
Der Wetterprophet hat sich in letz

tcr Zeit stark blamirt. Jeden Tag
prophezeite er mildere? Wette? und jeden

Tag wurde eS kälter.
m

Die große Demonstration bei der

Beerdigung LaSker'S galt nicht gerade
ihm selbst, eS war vielmehr damit eine

Demonstration gegen Stöcker und die

Antisemiten beabsichtigt.
. M

Die Greenbacker tadelten in ihrer
gestrigen Convention die lebte Legislatur,
tu eil sie das Prohibitionöamendement
nichtannahN. Zu all demUnstnn der
Greenbacker auch dieser noch !

DaS amerikanische Schwein wird'

noch viel von sich reden machen. Die
Ansicht, dab Biömarck die Resolutionen
'mückgeschickt habe, um einen Zwist mit
Amerika zu erzeugen, damit wenn Lebte
reS etwa die Einfuhr deutscher Weine
verbieten sollte, er eine ändert Ursache

dafür, alS die deS Schweinefleischverbote

angeben könne, gewinnt vielt Anhängn.

m lief Tpaltesnterte TittlsVerleagt',
.sucht, .Sefande, ltn,
soöeeit dkseü nicht Teschftsknzeiz fiud

aa tn Sann den drei Zeil Sicht ütttftei-- 3,

verdeu unentgeltlich aofgenomme.
zzeiska, welche Ml ittäzt 1 Uhr

tigezebea werd, sisde, usch tsx selbigen

läge Vasnajme.

Verlangt
CO.1 wird ein Lehrjunqe. Släjerti

J erzangr in der Office di.BltS.

Ein intelligenter Junge ,on 4

esucyt X -- 16 labten, ui Englisch
erleben, erfragen bei C. Pingxznk, 7 üo

tXlcoirina Strafe. 29jd

a.sti . Arbeit für wen Van?, der

2l5erluU(lt ct:t P'erden geben kann,
nie Referenzen. Nachzufragen N. t25 Lest 141

gn Straße. 2d
CV ine Schin aegen gutenJerlanar: 0;:t. aJ&iufia.:n ia der
Union Halle. 2Ssd

Lin xuteZ Tlädchen. da
))rlUim? kschen kann und ute Smxseh.
lunae u',usei:e Ns. 223 RötS Tennesie,

t:2ie. 2?

ein teutichel Mädchen für

serlangr ; snürtitt, miuf?
S!s. 735 51. Tenne? Etraße. if

wirb ins Stelle von clnraVerlanat en. 3U3aUrtolr.

CTO Ein in der Branche sehr ie
evlaNgr. oanbert Teutscher sucht

5t3un II Varkkever der Si'isknder t einem Li.
auorgeschast. Näheres in der Office H.l. PZf'2S

Ein Vann. der mit Pf,den243 er laucit : im, suqt slUns. NZHere in der OsZtce d, VltZ.

cMf vird Arbeit von einem Vlcker.
i5CVlClll(X dr auch ?e in da Sondttorei
sich insIzzindkn Vrtlkel u bereiten verstedt. Nach

,ufrgk i Sadifchen o, 166 Süd JLinnSKr. 2S'b

Cl.f trd Seschtlauna irgend welcher

5CriaiIqr sitt von ei e filteren a-- jc.

5lch;f:azu in der Ofsic der Tribüne. 2ifd TZ

Ct1 L Cin deutsche Mädchen, da
crlaNr . toütn, asten und Uttln

sann, für ein flem Familie, uch kann udrau
2:dn angen-mme- n, wenn der Srie? die Jehand,

!nrsnserden üdern,imeitnäk:e. S!e?Z
7N S:s:d ertdianStraZe. 26? d

rtr- - .(m in Mädchen, da aschen

XJCnuilQt t vnd düzein kann, i badi.
schen o, s. ,56 Gab Jllinoi etrafic. 25'b

Ei Mädchen für (euarbit.Verlangt: Nachzufr-e- e o. öl Nord
SastStrai. 2bf&

Oft awe deutsche ?rau sucht S eile

erTUNqr! cli HauSdZ terin in ,ner
deutschen Fami'.ie. Siereg Ro. 47 Süd Tenn'ffe

trabe.
A Acker euluvirtein verpacnten: d. u

len ldöiillch sn der Stadt, nabe hrchma'?,rm
gelegen tü, unter annehmbaren B'dmg'lngen. ach

,u'r,gn bet Henru Laatz. 2l DoughertysiraZe.

Zu ver miethen: KÄunt Stlltn r? Zd derStadt. In b,ste, Cultur
ch,ur.ag,n bt ölle Nezger, Osd Fells Halle.

da

Zu verkaufen : fiWtil5?r.5V.
S!1jklk, bet (3. A. Wärgler, s. Soburnftr. ba

rPtuftt d r tu miethen, inru ypimiijf Ute sohnkau Mit

6t,Lung,ftrntt1'ZlZerLlnd 1 Kkilen LlN
von feine tinsU Bortbilh,fte BedingNNgkN

no sehr gkk'anet sitr ine llchkkki. acbzukraaen
in, Sttage. im,

Zu verkaufen :
,u billige Preise. Nachzufragen 0. 7 Süd Dela

ar LtriKe. ba

Zu verkaufen :
der.JndianaTnbSne.- - da

(Selber in etragen von
zuszuletyen : vi, ,.o.

. Earienland L Alnmwiu 4 kr an der Stadt,
lenze billig, auf 1".Nbriz Lidlunen. keine n

iWilunj verlangt. tlige Häuser. Lot und Jarms.
aust nicht, ehe tit bti mir vorspracht.

3 l I-- Metzger,
Odd ?llsZ Halle. g.'undizenthumz,LdenI und

euervritqrungsgen:.

ZI

Todes - Anzeige.
verwandten und freunden die traurig Nachricht,

da, meine gtliebt Sattin, '
Anna Güntder, geb. Helm,

am ZI. Februar. Nachmittag um 4 Uhr ach langen
Leiden im Zllter on 20 Jahren gestorben ist.

Tie Beerdigung si.idet a Lcvntag, den 21. Febr.
Nachmittag um l)i Uhr. cc krauerhause, 510.272

9o:d Tine Straße, au statt, tbok ergedenst inladet
Der trauernde Satte

Zk. I. Sünther.

MttfrSnmen l
u den nöthigen Raum für unsere

JkühlahrZnaaren in Ordnung zu haben,
bieten vir dem Publikum unseren ganzen
Vorrath von

Winterbütcn,
Pelzkappen,

Pelzdccken n.
Handscbubölt,

zu den alleräußersten Preisen a.i.

Barntegei1
16 Ost Wajhlngton Str.

Äentml Gnten !

Ecke L? nd BlZIniKSlkke.

Billard Halle!!
Obiger P!atz ist rollüZudtz neu und bequem ein,

gerichtet. Tl besten Slschungia ller Lrt find

jederzeit ,u haben und da Publikum ist unter Zu
sicheruag smertsamer Verttnusg ,umesua) ' j

m rfMnn?n 1-- IS rnPviahi(r Adam

Vchmiedelserne Nöbren und FFittings.
Agenten für die Isatlonal Tube Works Cornp.

"
3- --

Ventile. QZne. afchinentelle. Langer., SchUuche, Schraubendreher.
fi ' u öchnetrtiu. .T, .StZ, und Dte,St.sm rrax, .abbUt! Ä.ialle. ffin
ftte.aÄXffirfUWrt ?I,R'OT tVie svnwen Instrumente, welche tnverbtnävzwn
Wun?mitN ""n --.- - V--

KNIOIIT &, JIt,I,90N, 75 und 77 Süd Peaashldania Straße.

i- -.. iv.iv ....
Röder in Mannei!. Nsttr r.

im.mn Warf cm vni

ging Oberamtövfleger
.

Stoffler
.

seine gol- -
.

j
w tr jt I

oene .)ocyzel!. ;hni iLevunsyaue ves
großen Denkers David Friedrich Strauß
m Ludwigsburg wurde eine Gedenktafel
enthüllt. Die Honauer Höhle bei
Neutlingcn wurde mit elektrischer Be-lcuchtu- ng

versehen. f In Emden der
Amtsanwalt von , Weinsbsrg, Wilhelm
Tholcns. Zu Obe'rcßlingen der frühere
Schultheiß Nagel. Zu Stuttgart der
Oberamtmann a. D. W. Schubert und
der Obcrregierungsrath a. D. Carl v.
Bleycr. Zu Gründelhardt Oberförster
Riegel, zu Ulm der Kirchenstiftungsver:
Walter Schreiber.

k?lsaß.kolHrkz,n.

iw den niederen Classen t:r schulen
in Strakburg sind ein Viertel dcrKinder
scrcpbllli)s. Der Sohn des Bisch heimer
Ziegel und Backsteinfabrikanten hat
sich vergiftet, weil er wegen Theilnahme
an einer verbotenen Verbindung relegirt
wurde. Alexander Vnmschwig von Alt-kirc- h

wurde zu sechs Monaten Gefängniß
vcrurtheilt. weil er seinem Sehn Feli;
zur Entziel'llng von der Militärpflicht
verlassen hatte. In Barr i.'urde die

Wollspinnerei Georg Lutz' durch Feuer
zerstört. Der Einnehmer Schwärz in
NappoltSweiler wurde wegen eines Cas-sendefek- ts

von :.'lW M. verbotet.

j ThierarU Irsepb Mangenot in Saar?
bürg. n uäwciler s'ürUc eine Com-

mission, bestehend aus de:n Bürgermeister
und den semeinderätben. deut Tircktor
und den ttnnguallehrern, bei Besicht!- -

jtr V.j 1itift.if. i'U t- - . n - 71... 3
v

w ;v .."r1!j'vinn; fcvii yu;w.v;i, u V l'v; iUvtiUClJUi
.ellelmann UTer.;Vfäbr!;ch und icn
Hägel i.'D iect dv ? nastn .i?,schn)e7,
die Ucbrijii! vc.tvtjt wuV:;t.

ftrt?4tsr;4cfiuiM Baden

iuiuulsnihe Gcncrallieutenattt a.D.
Christian Göt;. Major a. D. Seyb und
Oberregisseur Z'ar! Fischer. t Hotelbe-
sitzer, Stadtrath Albert Haunß in Baden'
Baden. Während eines heftigen Stur- -

mes wurde der Landwind Lukas Martin
aus Durmersheim von einem umstürzen- -
den Vaume erschlagen worden.-Zlnwes- en

der Gebr. Kleinlein in Oeidelbera. die
Brauerei sowie das Wohnbaus wurden 1

,m Weae derBmtelaeruNii an dleMlna
Scholl, Livowski und Christ um Z.Y0.000

Schlachthaus." Der 23jährige, Üedige
Valentin Dillman, welcher an Geistes- -

wuche in verstümmeltem
Zustande aus. der Tauber bei Tauber- -

bischossheim gezogen. Die Wittum'sche
Kunstmühle ln Villingen, die 100,000
J,s: gctojtct yatte, wurde an dle Gebr.mu stll3 Nürtingen (Württ.) ver- -

Il'katlVtllt V Vfc4V W VVltV.(VUIVIV(IViV vif
WaMmAktna. ! Worblinze da,

W und n Bsuren a.
M M.?n W äimmnma,

CLtVwl
. .

) &tttUfR 'SAn
"V

gegeben vsm i

??faelser Zeczeno. Äknier

sliitsunZS 'Verenr
am

Dienstag. 2. Februar 1881,
- in fr -

Mtozart-Hall- e !

Eintritt für Herr und Dame 50 Cts.

Indianapoli
Palaco Dirne Elnsoiirn

51 North Pennsylvania Straße, zwischen
Market und Ohio Straße.

Sroßarttge Lttraktlonen :

Madam Porter, die Riefln. Herr Footler,
Alblne. London ZNiddleeoff. der Rlesenknab.
Profer Sharlkk. der musikalische Aünfl:er.-Orn- do

Mrell, Jongleur. arr? Liwton, Sänger itd
?azer.

lnrriee 10 ?ent.

Neuer
Bau- - und Spar-Vcrei- n.

Et dien hitlmit zur lnzklr. d:ß im cks'.e ieZ
Herrn

Mlieliael ofmann,
No. 170 Cüd Meridian Q trage,
ln neuer Lau und ?oar. Verein ikgrZcdtt würd,

und daß noch ein Anzahl ntheUe dselhft zu hah,n

Drahtnachrichten.
Die dem o kratische Nation al

Convention.
Washington, 22. Febr.. DaS

demokratische NationalExecutiv'Comite
zog den Beschluß, die Nationalconven-tio- n

am 21. Juni abzuhalten, in Wie
dererwägung und sehte die Abhaltung
derselben in Chicago auf den 8. Juli
fest.

Selbstmord.
91 ew Ao rk, 22. Febr. Im Hudson

River wurde heute die Leiche von Salmi
Morse gesunden, der seiner Zeit so viel
Unannehmlichkeiten mit feinem Versuche,
das PasstonSspiel aufzuführen, hatte.
Morse hatte Selbstmord begangen. Er
war 58 Jahre alt.

Ein erfolgreicher Strike.
P ittsb urg, 52. Febr. Die Berg.

leute haben die Arbeit wieder aufgenom
men, nachdem die Btkgwerkbesi!jer sich

verpflichteten, ihnen den Preis von 5
Cents per Bushel zu bezahlen.

DaS große Grubenunglück.
Union town, 22. Februar. Die

Opfer des großen UnglücksfalleS in West

Leifenring wurden heute beerdigt. ES

herrscht allgemein die Ansicht, daß das
Unglück eine Folge grober Fahrlässigkeit
war. . Ein Bergmann hat einen Advoka
ten engagirt, damit derselbe dem Jnquest
beiwohne und BeweiZmaterial sammle.
Ein Anderer hatte sich geweigert, an dem
betreffenden Tage zu arbeiten, weil die

Grube mit EaS angefüllt war, und feit
acht Tagen schon hatte sich da? GaS in
dkr Grude gesammelt.

Ein Verbrechen.
C i n c i n n a t i. 22. Febr. ' Äeverll)

Taylor, ein alter Neger wohnte mit seiner
Frau und einer Enkelin in einer kleinen

Hütte in Avondale. Freitag Nachts
brannte dieselbe nieder, die Sache sah zur
Zeit sehr geheimnißvoll aus. Man fand
keine Spur menschlicher Ueberreste und
glaubte, die Bewohner der Hütte feien
fortgezogen. Letzte Nacht wurden je-do- ch

die drei Leichen im SektionSzimmer
des Ohio Medical College gefunden. Dr.
Cilley sandte sofort nach dem Marshall
von Arrndale, der dieselben identisizlrte.
Allen Breien war der Schädel eingeschla
gen. Vier Neger Namens Jeff Lout,
Richard und Allen Jngalls undBenjamin
Johnsion wurden unter dem Verdacht der
Thälerschaft verhaftet. Rich.Jngalls sagt.
daß sie von einem Manne NamenSHarriS
engagirt worden feien.dieLeichen nach dem

College zu bringen. Eine Zusammen
kunst auf der Landstraße war verabredet
worden. Sie begaben sich Alle nach dem

bezeichneten Hause, wo ihnen Harris die

Leichen in Säcken übergab. Nachdem sie

sich eine Strecke weit entfernt hatten.
sahen sik, daö die siütte in Flammen
stand.

$3 Kabel.

Washington 'S Geburtstag.
Berlin, 22. Febr. Der vom Ge

sandten Sargeant zur Feier von Wash
mgton'S Geburtstag veranstaltete Ball
wurde von 200 Amerikanern besucht.

Ei n Schmutzfink.
B e r l i n, 22. Febr. DaS Deutsche

Tageblatt sagt in Bezug auf die zurück-geschickt- en

Resolutionen.
.Wir glauben daß Herr LaSker den

melstrn Congredmitaliedern unbekannt
war. Die Annahme dieser Resolution
sollte daS Gewinnen deutscher Stimmen
in der kommenden Präsidentenwahl he
zwecken und die Deutschen im alten Va
terlende zumgaufen amerikanischer Waa
ren veranlasien.

c
AuS Rußland.

St Petersburg. 22. Februar'
Sechzehn Personen, darunter die Schrist
stellerin Kinnizekja, wurden seit AnsangS
Januar verbannt. Der PrSsekt deS

Distriktes von Lischln wurde unter der

Anklage, ein Sozialist zu sein, verhaftet.
Viele Studenten von Kasan wurden
wegen Verbreitung eines Pamphlets ein

gezogen.

"kauft. ökößlewirtb Gottlieb Ma er in
flii bic Treppe hemnter und

stb an Hcntnatf K'S'!
aböel'mmt. in Be nti, M

K,fa,i. o,
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2. Das sonderbare
Cs ',var eine der vielen CigetttbumÜchkeltett der ültttobtschm Doktoren,

daß sie ihren Patienten nicht sagen roo5ten, was sie für dieselben verschrieben,
ie, sasi, Ynur M enf,n tAf rtsitnh tnflff tt und wäre nur Betru

IV VVHHt "W w mm -

digung einer thörichten Neugierde, unserer Zeit will der kranke wissen
was er einnimmt. Er ist fchwj vnd will kräftig verden, oder er will seine

gestörte Verdauung wieder in Ordnung bangen, oder seine kranke Leber
wieder gesund macheu u umm Vahei Brrlrn'ö EisenBitterS, eineMedizin,
welche kein Geheimniß ist. Brown'S Eisen-Bitrer- Z ist die beste Eisen.PrapZ-ratio- n

in der Welt, ein sicheres EtärkungSmtttel, reinigt und erneuert das
Blut und ein zuverlMgeS ud angenehmes Heilmittel für schzrgchliche

Srauen.
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